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Pfarrei Flüelen
Pfarradministrator Erich CamenzindMail pfarrer@kath-attinghausen.ch
Mitarbeitender Priester Pater Herbert Mudzimu CMMMail pater.herbert@pfarramt-flueelen.ch
Pfarramt Kirchstrasse 39 Telefon 041 870 11 50Mail sekretariat@pfarramt-flueelen.ch
SakristanMax Arnold-Bissig, Ober Rüti 1, 6454 FlüelenNatel 078 766 79 22
Öffnungszeiten SekretariatDienstag und Donnerstag, 9 bis 11 Uhr und 14 bis 16 Uhr, ausgenommen Schulferien

Liturgischer Kalender

Samstag, 18. Januar
18.00 Vorabendgottesdienst: Seerose

Sonntag, 19. Januar
2. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Aus- und Weiterbildung in

kirchlichen Aufgaben im Dekanat

09.30 Sonntagsgottesdienst: Pfarrkirche
10.00 Wortgottesdienst: Pflegezentrum

Urnersee

Dienstag, 21. Januar
09.30 Gottesdienst: Pflegezentrum

Urnersee

Mittwoch, 22. Januar
18.00 Gottesdienst: Seerose

Freitag, 24. Januar
08.30 Gottesdienst: Unterkirche

Samstag, 25. Januar
18.00 Vorabendgottesdienst mit

Vereinsgedächtnis, musikalisch
gestaltet durch den Kirchenchor:
Pfarrkirche (siehe Hinweis!)

18.00 Vorabendgottesdienst: Seerose

Sonntag, 26. Januar
3. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Kirchenchor

09.30 Sonntagsgottesdienst: Pfarrkirche
10.00 Wortgottesdienst: Pflegezentrum

Urnersee

Dienstag, 28. Januar
09.30 Gottesdienst: Pflegezentrum

Urnersee

Freitag, 31. Januar
08.30 Gottesdienst: Unterkirche

Samstag, 1. Februar
13.30 Beginn Eltern-Kind-Halbtag mit

anschliessendem
Familiengottesdienst: Treffpunkt
Schulhaus Matte (siehe Hinweis!)

18.00 Vorabendgottesdienst mit
Kerzenweihe, Blasiussegen und
Brotsegnung: Seerose

Sonntag, 2. Februar
Darstellung des Herrn
Opfer: Caritasfonds Urschweiz

09.30 Sonntagsgottesdienst mit
Kerzenweihe, Blasiussegen und
Brotsegnung: Pfarrkirche (siehe
Hinweis!)

10.00 Wortgottesdienst: Pflegezentrum
Urnersee

Beichtgelegenheit
Nach persönlicher Absprache!

Stiftmessen/Gedächtnisse
Sonntag, 19. Januar, 9.30 Uhr
Stiftmesse für:
– Familie Nideröst-Zimmermann, Familie
Nideröst-Steiner, Frau Studer-Nideröst,
Josy Feer-Nideröst, Josef Nideröst-Jonas,
Anton Nideröst-Steiner

– Familie Walker-Wipfli

Samstag, 25. Januar, 18 Uhr, Pfarrkirche
Gedächtnis für verstorbene Mitglieder
– der Feuerwehr
– des Schützenvereins
– der Sebastiansbruderschaft
– des Samaritervereins
– des Kirchenchors

Stiftmesse für:
– Alois Volken-Arnold

Sonntag, 26. Januar, 9.30 Uhr
Stiftmesse für
– Geschwister Agatha Arnold und
Katharina Grossholz-Arnold

– Familie Josef Muheim-Arnold
– FamilieTheodul Aschwanden-Bricker

Sonntag, 2. Februar, 9.30 Uhr
Stiftmesse für
– Hans Walker-Arnold
– Familie Küttel-Christen

Kirchenopfer
18./19. Januar
Aus- und Weiterbildung in kirchlichen
Aufgaben imDekanat
Die Kosten für die Aus- undWeiterbildung
werden vom Dekanat verwaltet. Unter-
stützt werden jene Frauen und Männer,
die sich auf einen kirchlichen Dienst vor-

bereiten. Menschen, die bereit sind, einen
solchen Dienst zu übernehmen, sind in
der heutigen Zeit sehr gesucht. Sie brau-
chen unsere moralische und finanzielle
Unterstützung.

25./26. Januar
Kirchenchor
Wir geben das Opfer in die Vereinskasse
unseres Kirchenchores als Dank für die
musikalische Bereicherung der Gottes-
dienste.

1./2. Februar
Caritasfonds Urschweiz
Armut ist nicht nur eine Bedrohung für
Menschen in Entwicklungs- oder Schwel-
lenländern, sondern kommt auch in der
Schweiz vor. Obwohl sie bei uns ein ande-
res Gesicht hat und oft gegen aussen nicht
gezeigt wird. Eine Folge davon sind
gesundheitliche und psychische Probleme.
Der Caritasfonds Urschweiz versucht, in
akuten Notsituationen etwas Druck von
den Betroffenen zu nehmen und sie von
einer materiellen Sorge zu entlasten. Dies
vor allem unbürokratisch und in kurzer
Zeit. Zu den Hilfesuchenden gehören Fa-
milien, Flüchtlinge, aber auch alleinerzie-
hende Mütter oder Väter.

Aus dem Pfarreileben

Todesfälle
Der Herr über Leben und Tod hat in die
Ewigkeit abberufen:
– Paul AlfredWyrsch-Furrer
geboren am 22. Oktober 1935, gestorben
am 30. Dezember 2024, Pflegezentrum
Urnersee, früher Attinghausen

– Alois Arnold-Gisler
geboren am31.Dezember 1942, gestorben
am 3. Januar 2025, Gotthardstrasse 33

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe, und das
ewige Licht leuchte ihnen.

Oberstufenprojekt
Das 4. Oberstufenprojekt des Schuljahres
2024/25 hat dasThema «Achtsammit dem
eigenen Körper umgehen».
Wie gehe ich mit meinem Körper um?

Was kann ich ihm zumuten? Was tut mir
nicht gut? Die Jugendlichen sollen sich
Gedanken machen zum Thema Alkohol.

Braucht man ihn, oder gibt es auch coole
Alternativen?
Mittwoch, 22. Januar, 14 bis 17 Uhr,

Unterkirche

Vereinsgedächtnis
Im Gottesdienst vom Samstag, 25. Januar,
18 Uhr, gedenken wir aller verstorbener
Mitglieder der Feuerwehr, des Samariterver-
eins, des Schützenvereins, der Sebastians-
bruderschaft sowie des Kirchenchores. Alle
Interessierten sind dazu herzlich eingeladen.

Firmung 18+
Am Sonntag, 26. Januar, 16 bis 19.30 Uhr,
findet der kantonale Firmanlass in Seedorf
statt.

Eltern-Kind-Halbtag
Am Samstag, 1. Februar, treffen sich die
Erstkommunionkinder mit ihren Eltern
als Vorbereitung auf die Erstkommunion
um 13.30 Uhr im Schulhaus Matte zum El-
tern-Kind-Halbtag.
Zum Thema «Bei Jesus geborgen» wird

die Bedeutung der Eucharistie erforscht
und überlegt, was es heisst, als Eltern und
Familie zu kommunizieren. Alle bringen
etwas zur «Teilete» mit. Zum Abschluss
wird ein Familiengottesdienst gefeiert.

Gebetswoche für die Einheit der
Christen
Seit 1966 wird die Gebetswoche für die
Einheit der Christen vom Päpstlichen Rat
zur Förderung der Einheit der Christen
und von der Kommission Glaube und Kir-
chenverfassung des Ökumenischen Rates
der Kirchen vorbereitet. Dieses Jahr wer-
den die Texte von der Gemeinschaft Bose
in Italien verfasst. Die Gebetswoche findet
vom 18. bis 25. Januar zum Thema
«Glaubst du das?» (Joh 11,26) statt.
Das Motto geht auf den Dialog zwischen

Jesus und Martha zurück, von dem der
Evangelist Johannes berichtet. Er fand statt,
als Jesus das Haus von Martha und Maria
besuchte, nachdem deren Bruder Lazarus
gestorben war. «Wer an mich [Jesus]
glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt,
und jeder, der lebt und an mich glaubt,
wird auf ewig nicht sterben.» Nach dieser
erstaunlichen Aussage konfrontiert Jesus
Martha mit einer sehr direkten und zutiefst
persönlichen Frage: «Glaubst du das?»

Segnungen
Wir feiern am 2. Februar «Maria Licht-
mess» mit Kerzensegnung, am 3. Februar
den Gedächtnistag des heiligen Blasius
mit Halssegnung und am 5. Februar den
Gedächtnistag der heiligen Agatha mit

Brotsegnung. In dieser Zeit erteilen wir je-
weils nach den Gottesdiensten in der
Pfarrkirche und in den beiden Altershei-
men den Blasiussegen und segnen Kerzen
und Brot. Die genauen Daten und Orte
finden Sie im Liturgischen Kalender.

1. Kerzensegnung
Wir segnen alle Kerzen, die während des
Jahres in unserer Kirche gebraucht und
angezündet werden, aber auch Kerzen, die
Sie in den Gottesdienst mitbringen. Legen
Sie diese bitte zu den bereitgestellten Ker-
zen vor den Altar.

2. Blasiussegen
Am 3. Februar feiern wir den Gedenktag
des heiligen Blasius. Damit verbunden ist
der Blasiussegen. Durch diesen Halssegen
empfehlen wir uns, unsere Gesundheit
und unser Leben Gott, auf die Fürsprache
des heiligen Blasius. Der Legende nach
half er einem Kind, das eine Fischgräte
verschluckt hatte.

3. Brotsegnung
Die Bäckereien verkaufen zum Agathatag,
5. Februar, das Agathabrot. Damit verbun-
den ist ein Brotsegen. Für die Segnung in
den Gottesdiensten vom 3. und 4. Februar
dürfen Sie auch Ihr eigenes, selbst geba-
ckenes Brot mitbringen und auf das Tisch-
chen beim Altar legen.

Pfarreistatistik 2024
Taufen
In unserer Pfarrei wurden 14 Kinder ge-
tauft. Drei Kinder wurden auswärts ge-
tauft.
Erstkommunion
Acht Kinder empfingen am 7. April zum
ersten Mal die heilige Kommunion.

Firmung
17 Jugendliche aus Flüelen und Sisikon
liessen sich am 19. Mai in der Pfarrkirche
Flüelen firmen.
Trauungen
Kein Paar heiratete in Flüelen, ein in Flüe-
len wohnhaftes Paar heiratete auswärts.
Todesfälle
17 Pfarreiangehörige starben oder wurden
auf unserem Friedhof bestattet. Zwei Per-
sonen starben in der Alterspension Seero-
se und 18 im Pflegezentrum Urnersee. Sie
wurden dort bestattet, wo sie vorher gelebt
haben.

Muki-Fiiren 2025
An folgenden Daten finden Muki-Fiiren
um 9.30 Uhr in der Pfarrkirche statt:
– Dienstag, 4. Februar, mit Blasiussegen
– Dienstag, 20. Mai
– Dienstag, 16. September
– Dienstag, 11. November
Alle Eltern und/oder Grosseltern mit ih-
ren Kleinkindern sind herzlich dazu ein-
geladen. Anschliessend trifft man sich je-
weils zu einem gemeinsamen Kaffee in der
Unterkirche.

Frauengemeinschaft Flüelen/Sisikon
Winterplausch auf dem Biel: Freitag, 24. Ja-
nuar, Treffpunkt 17.30 Uhr/18.15 Uhr. An-
melden bis 17. Januar bei Andrea Zgrag-
gen, Telefon 041 870 74 70.
Mittagstreff 55+: Donnerstag, 30. Januar,
11.30 Uhr, Restaurant Schützenstube. An-
meldung einen Tag vorher unter Telefon
041 870 12 57.
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weils nach den Gottesdiensten in der
Pfarrkirche und in den beiden Altershei-
men den Blasiussegen und segnen Kerzen
und Brot. Die genauen Daten und Orte
finden Sie im Liturgischen Kalender.

1. Kerzensegnung
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Frauengemeinschaft Flüelen/Sisikon
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Sternsinger
Anlässlich des Gottesdienstes am 6. Ja-
nuar verwandelten sich unsere Minis in
Sternsingerinnen und Sternsinger. Sie
verteilten anschliessend an den Gottes-
dienst Dreikönigskuchen an alle Gottes-
dienstbesucherinnen und -besucher.
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Segnungen
Wir feiern am 2. Februar «Maria Licht-
mess» mit Kerzensegnung, am 3. Februar
den Gedächtnistag des heiligen Blasius
mit Halssegnung und am 5. Februar den
Gedächtnistag der heiligen Agatha mit
Brotsegnung.
In dieser Zeit erteilen wir jeweils nach

den Gottesdiensten in der Pfarrkirche
und in den beiden Altersheimen den Bla-
siussegen und segnen Kerzen und Brot.
Die genauen Daten und Orte finden Sie
im Liturgischen Kalender.

1. Kerzensegnung
Wir segnen alle Kerzen, die während des
Jahres in unserer Kirche gebraucht und
angezündet werden, aber auch Kerzen,
die Sie in den Gottesdienst mitbringen.
Legen Sie diese bitte zu den bereitgestell-

ten Kerzen vor den Altar.

2. Blasiussegen
Am 3. Februar feiern wir den Gedenktag
des heiligen Blasius. Damit verbunden ist
der Blasiussegen. Durch diesen Halssegen
empfehlen wir uns, unsere Gesundheit
und unser Leben Gott, auf die Fürsprache
des heiligen Blasius. Der Legende nach
half er einem Kind, das eine Fischgräte
verschluckt hatte.

3. Brotsegnung
Die Bäckereien verkaufen zum Agathatag,
5. Februar, das Agathabrot. Damit ver-
bunden ist ein Brotsegen. Für die Seg-
nung in den Gottesdiensten vom 3. und 4.
Februar dürfen Sie auch Ihr eigenes,
selbst gebackenes Brot mitbringen und
auf das Tischchen beim Altar legen.
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